
Erwartungen der BERLIN-CHEMIE AG an die Regierung nach der 
Bundestagswahl 2025 
 
Standort sichern und Wirtschaftspolitik zukunftsfähig gestalten 
Als forschendes Pharmaunternehmen im Herzen von Berlin leistet BERLIN-CHEMIE einen 
Schlüsselbeitrag zu Wirtschaftswachstum und Gesundheitsversorgung der Menschen in 
Deutschland. Um den Standort Deutschland langfristig für Gesundheitsinnovationen sowie 
eine verlässliche Gesundheitsversorgung attraktiv zu halten, braucht es stabile 
Rahmenbedingungen für Unternehmen. Diese betreffen stabile Lieferketten, attraktive 
Produktionsbedingungen und eine auskömmliche Preisgestaltung. Die Nutzenbewertung 
neuer Arzneimittel muss dem medizinischen Fortschritt gerecht werden. Hierfür bedarf es der 
Beseitigung von Fehlsteuerungen und starren Vorgaben, sowie der transparenten 
Eingliederung in europäische Bewertungsverfahren. 
  
BERLIN-CHEMIE fühlt sich den Prinzipien der Nachhaltigkeit verpflichtet und begrüßt die 
Einführung einer vierten Abwasserklärstufe. Um allerdings eine unverhältnismäßige 
Belastung der pharmazeutischen Industrie zu vermeiden, ist eine Überarbeitung der 
bestehenden Abwasserrichtlinie unerlässlich. 
  
Klimaschutz bedeutet für uns Gesundheitsschutz. Als Unternehmen mit einem 
Indikationsschwerpunkt bei chronischen Atemwegserkrankungen fühlen wir uns dem 
Klimaschutz im Sinne einer nachhaltigen Gesundheitsversorgung verpflichtet. 
 
GKV-Finanzierung stabilisieren 
Für eine dauerhaft gute Gesundheitsversorgung, die dem Stand des medizinischen 
Fortschritts angemessen ist, bedarf es einer stabilen GKV-Finanzlage. Um dies zu erreichen, 
müssen langfristige strukturelle Anpassungen vorgenommen werden. Kurzfristige 
Konsolidierungsmaßnahmen, wie etwa die Wiedereinführung eines erhöhten 
Herstellerabschlags auf patentgeschützte Arzneimittel greifen zu kurz und sind 
kontraproduktiv für die Zukunftsfähigkeit des Wirtschaftsstandorts Deutschland.  
 
Auch das immer wieder verlängerte Preismoratorium führt dazu, dass im Zusammenhang mit  
einem kontinuierlichen Anstieg der Kosten, etwa für Energie, für Rohstoffe, sowie Löhne, der 
Produktionsstandort Deutschland immer unattraktiver wird. 
 
Medizinische Versorgungsqualität sichern 
BERLIN-CHEMIE leistet mit seinen Arzneimitteln einen wichtigen Beitrag zur Verbesserung 
der medizinischen Therapie von Millionen Patient*innen. Darüber hinaus treten wir auch für 
die Gestaltung einer zukunftsfähigen Gesundheitsversorgung ein. 
 
Wir unterstützen den konsequenten Ausbau der Digitalisierung im Gesundheitswesen sowie 
die Förderung von Telemedizin und Telepharmazie. Die elektronische Patientenakte (ePA) 
soll zur zentralen Anwendung für eine berufsgruppenübergreifende Gesundheitsversorgung 
und effiziente Patientensteuerung werden. Die Potentiale der ePA für die medizinische 
Forschung müssen konsequent genutzt werden. Dabei sind höchste Anforderungen an 
Transparenz, sowie Datenschutz und Datensicherheit zu erfüllen. 
  
Für eine effiziente und weniger bürokratische Gesundheitsversorgung müssen die 
Vernetzung von Leistungserbringenden und die Überwindung von Sektorengrenzen endlich 
konsequent umgesetzt werden. Durch die zusätzliche Schaffung von regionalen 
Versorgungsstrukturen können die Herausforderungen vor Ort besser berücksichtigt werden. 
Das bietet mehr Raum für abgestimmte und passgenaue Versorgungslösungen. 


